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Kommunales Integrationszentrum

Außerhalb des Sports setzen sich im Kreis 
Kleve natürlich eine Vielzahl weiterer Akteure 
für Integration und Migration ein. Von den 
Kirchen, über Bildungseinrichtungen, private 
Ehrenamtler bis hin zu den Wohlfahrtsver-
bänden seien nur einige genannt. 

Die Kreisverwaltung hat mit dem Kommu-
nalen Integrationszentrum eine Institution 
geschaffen, die das umfangreiche und viel-
fältige Integrationsgeschehen koordinierend 
unterstützten und ergänzen soll.

   

Mithilfe des QR-Codes können Sie die pas-
senden Angebote und Ansprechpartner auf 
den Internetseiten des kommunalen Integra-
tionszentrums finden.
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Liebe Mitmenschen, 
liebe Vereinsvertreter*innen,

der KreisSportBund Kleve e.V. (KSB) sieht 
sich in der gesellschaftlichen Verantwortung 
Integration und Migration im Kreis Kleve 
aktiv mitzugestalten.

Als Dachorganisation der rund 380 Sport-
vereine im Kreis Kleve vertritt der KSB die 
Interessen des organisierten Sports und setzt 
sich für eine nachhaltige Integration in und 
durch den Sport ein.

Sport macht nicht nur Spaß, Sport ist auch 
bunt und vielfältig. Sport bewegt und verbin-
det. Daher sind wir der festen Überzeugung, 
dass den Sportvereinen bei der Integration 
und Migration im Kreis Kleve eine bedeut-
same Rolle zukommt.

Die vorliegende Broschüre soll den Sportver-
einen einen Überblick zur Integrationsarbeit 
im organisierten Sport vor Ort vermitteln. 

Für uns ist Integration 
kein Thema, sondern 
Selbstverständlichkeit. 

Leon Goretzka, Fußballprofi

Das bundesweite Programm 
„Integration durch Sport“

Die Basis der Integrations- und Migrations-
arbeit beim KSB bildet das bundesweite 
Programm „Integration durch Sport“ (IdS), 
welches vom Bundesministerium des Innern, 
für Bau und Heimat gefördert und vom 
Deutschen Olympischen Sportbund koordi-
niert wird.

Im Rahmen des Programms und in Zusam-
menarbeit mit dem Landessportbund NRW 
sowie weiteren Partnern setzt der KSB eine 
Reihe von Veranstaltungen und Projekten 
um. Beispielhaft sind Sport- und Schwimm-
kurse für Geflüchtete genauso zu nennen, 
wie Sportaktionstage für Schüler*innen mit 
Migrationshinter-
grund oder Koope-
rationsprogramme 
im Bereich Beruf – 
Sprache – Sport.

Finanzielle Förderung für Intergations- 
und Migrationsarbeit

Die Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Sportvereinen ist das Herz von IdS und 
Schwerpunktthema des KSB.  

Sportvereine, die sich in 
besonderer Weise für die 
Integration von Menschen 
mit Migrationshinter-
grund, geflüchteten Men-
schen und/oder sozial 
benachteiligten Men-
schen in und durch den 
Sport engagieren können 
als Stützpunktverein aus-
gezeichnet werden.

Bei einer Höchstlaufzeit von fünf Jahren ist eine 
Förderung von bis zu 5.000 € jährlich für die 
Integrations- und Migrationsarbeit möglich.

Sportvereine, die sich bereits heute engagieren 
können sich genauso bewerben wie Sportver-
eine, die sich im Bereich der interkulturellen 
Öffnung auf den Weg machen möchten.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Sie haben Fragen oder Anregungen? 
Kontaktieren Sie uns!
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